
\Laurens Cigaretten,
Sonntag , 22 - u. Montag , 23 . September 1S>I 8 . Nr. 265 ... 266 . 52. Jahrgang

Wiesbadener Bade - BIaff
Knr- and Frcmdenüste. —

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9 .- , für das Vierteljahr
Mk. 3 - , für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn , durch d,e Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Viertehahr Mk. 3 6a Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägl .che Nummern 10 Pfg.
.. Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr. 3690. ..

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe) CCmit der rrei - Deiidgc v‘u‘ .

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden .
Einrückung . gebühr für das Bade - Blart ; Die 5 mal gesp Petibeile 2C Pfg D,e 3 ™ ' 9" p'
Petit -ei'e neben der Wochen -Hauptliste . unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3 maf gesp Reklamezelle nach dem Tagesprogramm Mk Einmal,ge Aufträge un erhegen
eine - besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt . - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags° bei ^ier Geschäftslei .uug eingeliefer . » erden . Ehr Aufnahme an besfmmt vorge-

_ _ —  schriebenen *Tagen wird keine Gewahr übernommen

Gesellschaft und Kurleben.
Im Hotel „Imperial“ sind Prinz und Prinzessin

Roknes - Saltaneb (Mohamed Resa Mirsah ) aus
Teheran eingetroffen.

Aus dem Kurhaus.
Militärkonzerte.

Die beiden Abonnementskonzerte am Montag
werden von der verstärkten Gamisonkapelle unter
Leitung des Herrn Kgl. Obermusikmeisters Weber -aus¬
geführt.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Königliche Schauspiele. Am Montag gelanöt

zum ersten Male in dieser Spielzeit SudermannsSehau-
spiel Heimat“ mit Frau Hummel in der Rolle ajs
„Magda“ zur Aufführung (Anfang 7 Uhr ). Die nächste
Wiederholung von Franks „Schwestern und de
Fremde“ findet am Mittwoch statt.

— Galerie Banger (Luisenstrasse 9). Neuausgestellt :
Prof . H. Christiansen : 6Gemälde Motive »usSehwab
Hall ; Olaf Christiansen : 3 Studien , G. Flona ^ .
3 Blumenstilleben »Früchte “’ ”BunterTĴSt “’
„Austemfrühstück “, Kopie nach Mieris ; „Landschaft ,
Kopie nach de Vadder . _̂

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc. Wiesbaden als Tagungsort . Gemeinsam halten

hier die  Deutschen G i es s e reifachleute und
der Verein deutscher E is eng i e ss er e i en,
erstere ihre 26., letztere ihre 48. Hauptversammlungm^

Hoftheater.
Zum ersten Male „Die Schwestern und der Fremde ,

Schauspiel von Bruno Frank.
Seiner Komödie „Die treue Magd“,

Spielzeit über die Bühnen ging

voriger
Wiener

die in
^ _ _ liess der

Bruno "Frank nunmehr ein Schauspiel folgen. Daa neue
Stück gibt dem Publikum manche Nuss zu knacken auf,
wenigstens tut der Verfasser
voll, ja in einer  Figur , dem - T .
sogar das Gebiet des Bizarren , Mystischen, G l . .
Hoffmannschen. Auch der Held des Stuckes, der
dem Zettel seinen gut bürgerlichen Namen fuh ,
figuriert im Titel mysteriös als „der Bernde , ,
fremdartig genug mutet er uns allerdings an
zunächst vor einem psychologischen Ratsei, fast arei
Akte lang weiss man nicht , wo’s mit dem sonderbaren
Menschen hinaus soll. Kühl, verschlossen, dabei en
beweisbarer Muskelmensch, sind die Weiber wie toll
nach ihm, er selbst tut so, als ob ihm etwas auf dem
Gewissen laste, spricht auch gelegentlich ib^ nmaß g
von einer Lebenslüge , die ihn drucke , aber g
erfahren wir erst in der letzten Szene des P^ els '
Da erst entdeckt er sein Herz, indem er kriegt , 9a»
keines hat . Eingefleischter Egoist , kak ,wie . ^ ’ ie er
seine Ĝefühle sozusagen eingefroren, und er ist. w
selbst sagt , mehr tot wie ein richtiger Toter , als , .
besser gesagt , ein -lebendiger Leichnam. Das Publikum
ist etwas enttäuscht . Nach dem ganz romanhaften , dem
Wesen des Dramas gänzlich fremden Kunstgriff, d^
Schleier erst zuletzt zu lüften, hatte man g
Sensation erwartet , was Kriminelles womöglich

eine
und

nun gibts nur eine Art Ecce-homo-Beichte, also für V:tele
gewiss nur ein Heissender Berg der ein ^ «lein g
biert . Natürlich fliegen im Stücke die lieben  W ,
die beiden Schwestern', auf den rriteressan
kargen „Fremden “, wie die Fliegen auf den Leim, get
dem Rezepte des renommierten Weiberkenners
Weimar : „Doch, wenn wenig dran gdj * e“ • •
beleidigt , der verführt .“ Die eine Schwester dm unge^
die den Marie Beaumarchais’schen Husten und auch
deren Schicksal geerbt hat , stirbt , ohne_zu grtahrc J-

von
der

Kurbause  ab . Freitag fand im Weinrestaurant eine
Ausschußsitzung statt , welche u. a. über die Frage in
Beratung trat , ob eine Jubelfeier des Vereins im
kommenden Jahre oder bei Gelegenheit der 50. Haupt¬
versammlung im Jahre 1920 veranstaltet werden solle.
Nachmittags 6 Uhr schloss sich die 26. Versammlung
Deutscher Giessereifachleut^ im kleinen Konzertsaale an.
Dr . ing. Werner sasS der vom Verein deutscher Eisen-
giessereien und vom Verein deutscher Eisenhüttenleute
in einer Zahl von mehr als 200 besuchten Versammlung
vor . Den Reigen der Vorträge eröffnete Geb. Bergrat
Prof . Osann-Clausthal . Dem Vortrag folgte eine überaus
fesselnde Darstellung von Dr . ing. Werner über die viel¬
besprochenen aber in Giessereikreisen noch wenig
praktisch durchgeführten Taylorsehen, Verbesserungen
der Arbeitsweise . Dr . Brandt erging sich in einem
Vortrage über die Lehrlingsausbildung in Giessereien.

— Gaskoks für Ofenheizungen. Die Inhaber
grösserer Wohnungen erhalten als Sonderzulage für
den Winterbedarf vom 20. bis einschl. 28. September
Bezugsscheine auf Gaskoks und zwar auf Brennstoff¬
zusatzkarten K 1 : 3 Zentner , K 2 : 6 Zentner , K 3:
9 Zentner . Die Bezugsscheine müssen in der Reihen¬
folge der amtlichem Bekanntmachung in Zimmer 13 des
ehemaligen Museums angefordert werden . Der Keks
ist sofort , spätestens bis zum 15. Oktober einschliesslich
beim Gaswerk zu beziehen. Nachzügler , auch solche,
die den Nachweis der Verhinderung bringen , können
nachträglich nicht berücksichtigt werden . Der Um¬
tausch etwaiger , bis zum 1h. Oktober nicht benutzten
Bezugscheine gegen solche auf andere Brennstoffe ist
nicht angängig . Ausserdem gibt das städtische Gas¬
werk ohne Bezugsschein und ohne Anrechnung auf die
Brennstoffkarte Gaskoksgries in beliebiger Menge an
alle Haushaltungen gegen Vorzeigung des Haushalts¬
ausweises aus.

welchen Marmorblock sie ihre grenzenlose Liebe ver¬
schwendet hat , die andere Schwester, die sich dem
modernen Rattenfänger mit nicht geringerer Inbrunst
an den Hals wirft , wird vor Enttäuschung durch die
bereits erwähnte rechtzeitige Lebensbeichte des Viel¬
geliebten bewahrt . Sie verzichtet ziemlich rasch auf
da(S Objekt ihrer Leidenschaft, das sie mit einem wohl¬
temperierten bürgerlichen Glück vertauschen wird . Aus
dem Helden selbst aber wird das werden , was aus dem
ihm symbolisch gegenübergestellten „alten Herrn “,
quasi seine eigene Zukunft, bereits geworden ist : Ein
Kibitz, der bei Anderer Freude auf dem Zaune sitzt , ein
ins Platonische übertragener Krafft-Ebbingscijer
„Voyeur“. ES fehlt bei dem Stücke des jungen, Wiener
Autors gewiss nicht an psychologisch und auch
szenisch sehr eindrucksvollen Momenten, aber die Figur
d'es Helden ist zu problematisch , als dass sie stärker
fesseln könnte, und auch für die Personen seiner Um¬
gebung lässt sich nicht allzuviel Sympathie aufbringen,
zumal sie sich teilweise in einer Atmosphäre sittlicher
Anschauungen bewegen , die zwar auch heute dem
Kanon solider Familientradition keineswegs entsprechen,
die aber zum Beispiel dem seligen alten Cato eine
Gänsehaut zugezogen hätten , der sich in seiner alt¬
römischen Sittenstrenge bekanntlich gerühmt hat , im
Beisein seiner Kinder noch nicht einmal die eigene
Gattin geküsst zu haben . .

Die Regie (Herr Legal)  hatte dem neuen Werke
einen blendenden Rahmen geschaffen, auch die
Leistungen der Darsteller standen durchweg auf hof¬
theatermäßiger Höhe . Herr Steinbeck,  welcher den
fragwürdigen Helden des Stückes verkörperte , be¬
herrschte als reifer Künstler wie immer die Szene. Mag
man auch zuweilen an Kleinigkeiten sich stossen , wie
diesmal an der schlecht gewählten , überflüssigen
Perücke, im Ganzen ist bei diesem Darsteller das Wohl
des Autors stets in die richtige Hand gelegt . Über¬
raschend gut gelang auch Fräulein von Hansen  die
verhaltene Leidenschaftlichkeit der Judith , und das lieb¬
liche Fräulein Reimers  war so recht das zarte,
zwitschernde Geschöpf eben, das sich nur unter den
Schwingen des „grossen Vogels“ wohlfühlte . Herr

— Die Trinkgeldfrage kommt auch im Kriege nicht
zur Ruhe. Augenblicklich verhandelt die Trinkgeld¬
kommission dfer Hotelbesitzer mit der Arbeitsgemein¬
schaft der gastwirtschaftlichen Angestellten . Die
Kommission der Hotelbesitzer hat nach eingehender Be¬
ratung beschlossen, mit dten Angestelltenverbänden des
Hotelgewerbes in Unterhandlung zu treten auf der
Grundlage , dass das Trinkgeld vollständig abgeschafft
wird und an seine Steile eine angemessene Entlohnung
tritt . Die Abschaffung des Trinkgeldes soll dadurch
erzwungen werden , dass auf Zuwiderhandlung sofortige
Entlassung aus den Betrieben und den Angestelltenver¬
bänden erfolgt. Wenn sich diese zustimmend äussem,
soll über den wichtigen Gegenstand in Hannover im
nächsten . Monat gemeinschaftlich weiter beraten
werden . . . . (Die Öffentlichkeit hat sicherlich ein
erhebliches Interesse daran , dass die leidige Trinkgeld¬
frage im Einverständnis zwischen Trinkgeldgeber und
-nehmer aus der Welt geschafft wird . Freilich gehört
auch hierzu , dass das Publikum dann den gefassten, Be¬
schlüssen nicht zuwider handelt .)

— Nur 10 Pfennig (nicht 30 Pfennig) kostet die
Sonntagsnummer des „Badeblattes“, solange wegen
Papiermangels die grosse Wochenliste der Fremden aus-
fallen, muss.

wc Eröffnung- der Kainmer-Lichtspiele. Vor geladenen
Gästen aus den Kreisen, der Behörden, der Bauleitung
usw. ging Freitag abend die Eröffnungsfeier des neuen
Lichtspielhauses in der Mauritiusstrasse von statten.
Nach einer Fest-Ouverture der Hauskapelle sprach
Direktor Emil Bommert einige Begrüssungsworte . Er
verwies dabei auf die Tatsache , dass die Lichtbühnen
immer mehr neue Freunde auch in der ernst denkenden
Welt finden, seien sie doch gerade in dieser schwer auf
dem Geinute lastenden Kriegszeit auch berufen, über
schwere Stunden hinweg zu bringen; zu erheitern und

Ebrens  in der heiklen Rolle des „alten Herrn “ und
Herr Albert  als korrekter Dutzendhiensch stellten
wie gewohnt künstlerisch ihren . Mann, Frau Kuhn
(Scheuerfrau) und Herr And ' riano (Hausmeister)
sorgten in ihren Episodenrollen für die komische Würze
des Abends . Das Publikum nahm , ohne sich gerade
sonderlich zu echauffieren, die neue Gabe mit Beifall
auf. W. J.

Sonderkonzert im Kurhaus.
Für das von dfer Kurverwaltung*veranstaltete „grosse

Sonderkonzert “ am Freitag waren Herr Dr . Rolf
L i g n i e z (Baiss-Bariton ) und] Herr Hans Boiler-
m u n d (Cello) zur solistischen Mitwirkung heran¬
gezogen worden . In Herrn Ligniez lernte man einen
ausgezeichneten Sänger kennen, der über eine prächtige,
tragende Stimme verfügt . Auch in allen gesangistech-
nischen Dingen bietet der Künstler nur Vortreffliches-
Neben dem Sänger ist in Herrn Ligniez auch der fein¬
sinnige Musiker zu schätzen , der durch warme Be¬
seelung, reich gefärbte Schattierung und1 stellenweise
durch fortreissenden Schwung seine Vorträge eindring¬
lich und genussreich zu gestalten verstand . — Als erst¬
klassiger Künstler auf seinem Instrument erwies sich
auch Herr B o tter mund.  Der junge Cellist be¬
herrsch,t Griffbrett und Bogen mit gleicher Meisterschaft.
Verblüffte er in technischen Dingen durch Brillanz und
Sicherheit, so entzückte er in der Kantilene durch den
Zauber seines1 warmen und weichen Tones . Das H-moli-
Konzert von Dvorak, das der Künstler zum Vortrag
brachte , war eine Meisterleistung ersten Ranges. Das
Kurorchester unter Herrn Sc hu rieht  spielte zu
Anfang die F-dlur-Symphonie von Brahms. Die Wieder¬
gabe war von Anfang bis Ende wie aus einem Guss,,
reizvoll und sorglich schattiert in den lyrischen, Stellen,
von vorwärtsstürmendem Schwung und packender Ge¬
staltungskraft in den dramatisch bewegteren Die
Zuhörer liess en es an reich bemessenem Beifall nicht
fehlen. fz‘

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz 2. Fernsprecher 242 u. 2376.
Amtl. Fabrkaiten-Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung,

^ Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlie.
Qeeiufehnlr- 0""” ^ k^ ĉ ^ °k^ °tgsp^ ^ ° r°h°kr!̂ tellnngsgebttlirl

Ninommtr te- °i»n P̂ von Villen
genommen. Zügen. Schlafwagenkarten.
Reisegepäckversicherung. Reisenntallversichenmg.
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Sonntag*
Vormittags -Konzert.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Koclxbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.
Vormittags *l1/a Uhr.

1. Choral.
2 . Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein

Mittag , ein Abend in Wien “ F . v. Suppe
Z. Finale aus „Ariele * . E . Bach
4. Fre ^den-Salven, Walzer . . . . Job . Strauss.
5 . Erinnerung an R. Wagners „Tatin-

häuser“ .Hamm.
6. Frisdensklänge , Marsch . . . . F . v. Blon

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 488. Abonnements-Konzert.

Städtisches Siarorchestsp.
Leitung : Herr Hermann irmer, - Städtischer

Kurkapetlmeistei.
1. Ouvertüre zur Oper „Maritana “ . W . Wallace
2.  Ein Abend in Toigdo . M. Schmeling
Z. Zwischenaktsmusik und Barcarole

aus „Hoffmanns Erzählungen “ J . Offenbach
4 . Fantasie aus der Oper „Traviata * G. Verdi
5. Vorspiel zur Oper . Loreley “ . . M. Bruch
6 . Walzen aus der Operette „Der

Graf von Luxemburg “ . . . F . Lehar
7. Fantasie caprice . . . . . . H . Yieuxtemps

Abend- Konzert.
8 Uhr. 489. Abonnements-Konzert

Städtisches Knrorohester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapelimeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Lestoque “ .
2. Polonäse in Äs-dur . . . . .
3. Serenade. .
4. Walzer aus „Das Dreimäderlhaus“
5. Ouvertüre zur Oper „Wenn ich

König wäre “ .
6. Szene und Miserere aus| der Oper

„Der Troubadour “ . . . .
7. Letzter Frühling ..
8. Musikal. Täuschungen, Potpourri .

D. F. Auber
F . Chopin
Jos . Haydn
H. Berte

A. Adam

0 . Verdi
E.
A.

Grieg
Schreiner

liontag.
Vormittags - Konzert.
Konzert der Tonklinstlervereinigung

in der Kochbrijimen -Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

Vormittags 11 Uhs*.
1. Choral : „Gott des Himmels und der Erden “.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . . W . A. Mozart
3. Ave Varia . . . . . . . . Fr . Schubert
4. Die Werber, Walzer . J . Lanner
5. Fantasie aus der Oper „Trovatore “ J . Verdi
6. Radetzky - Marsch . . . . . . Joh . Strauss

Nachmittags-!!onzert.
4 Uhr. 490. Abonnements-Konzert.

Verstärkte Oarnisonkapeiie.
Leitung : Herr König! . Obermusikmeister Weher.

1. Im bunten Rock, Marsch . . . Jessel
2 . Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ . . Auber
3. Einleitung zum Ml Akt und Braut-

chor aus „Lohengrin“ . . . Wagner
4. Dorfsehwalben aus Oesterreich,

Walzer . . . Strauss
5.  Fantasie aus Verdis „La Traviata “ Stetefeld
6. Wenn die Veilchen wieder spriessen

aus „Der Soldat der Marie“ .
7. Miserere aus d. Oper .Troubadour“
8. Ein Herz, ein Sinn, Polka-Mazurka

Ascher
Verdi
Strauss

Abend-Konzert.
8 Uhr . 491 . Abonnements-Konzert.

Verstärkte (Barziisonkapelle.
Leitung : Herr Königl. Obermusikmeister Weber.

1. Kärnlhner Lieder- Marsch . . . Seifert
2. Im Herbst . Ouvertüre . . . . Latan
3. Fantasie aus Flotows „Martha “ . Goldmann
4. BaHslrenen, Walzer aus „Die

lustige Witwe “ . . . . . Lehar
5. Einzug der Gäste auf der Wartburg

aus „Tannhäuser * . Wagusr
6. dt/lozariiana, Fantas . üb. Mozartsche

Opern . V . . . . . . - Kling
7. Stephanie Gavotte . Czibulka
8. Die türkische Scharwache . . . Michaelis

Werkstatt © ::
für Uniformen MOHR & SPEYEa

VeSefnss 2508.
Palast -Hotel
sKranzplatz: m H©fll «t ©pant

WIESBADEN
Paiast »§tol ©i
sKranspiatz:

Werksfätte für
ÄysrtJsfyngs&tikke

Telefon 2503. J
VfflheSinstrasse 1, Telefon Nr. 3. |
Mus geräumige-Zimmer mit und ohne Verpflegung. I
Dis heissen Bader sindm Margens7 Uhr bis Abends6 Ohr gtüffasL|

Kölnischer FBUtpieü -Hotel :: Kur -u . Backhaus
mit eigenen Thermalquellen am. Kochbrunnen.

Elektrisches Licht . Zentral -Heizung Personen -Aufzug .,

Zimmer mit und ohne
Pension.

----- Massige Preise. -

angenehm, zu unterhalten . Ein stets ansgewähltes
Progra mm  werde das Mögliche dazu beitragen , dieses
Ziel zu1 erreichen . — Der erste Teil der Vorführungen
brachte dann prächtige Bilder aus dem Hamburger
Hafen, Schiffe jeder Art , Kauffahrteischiffe, Torpedo¬
boote , Kreuzer . Wenn1 die Direktion als erstes ihrer
Leistungen mit der Uraufführung des grossen Eikofilms
„Der Trompeter von Säkkingen“ aufwartete , so hatte
sie damit ihren technischen Einrichtungen ein hohes
Ziel gesteckt. Und selbst die in den Saal hineintönenden
Fliegeralarmsignale raubten den Anwesenden die Auf¬
merksamkeit nicht, mit der sie die einzelnen Bilder an
sich vorüberziehen Hessen. Das Haus ist geschmackvoll
hergerichtet , ist ein angenehmes intimes : Theater , das
die Unterhaltungsstätten der Kurstadt aufs reizvollste
ergänzt . ,

— Das Odeontheater bringt <fen Detektivfilm : „Der
Prozess Hauers “ und das Lustspiel „Komtesse Stallmagd
mit Pepi Glöckner.

Hof Ms Gesellschaft.
Der jüngste , von Geburt an kränkliche Sohn des

Königs von Schweden Prinz Erik  ist im Alter von
29 Jahren an Lungenentzündung als Folge der
spanischen Krankheit gestorben.

Reise US Verkehr.
— In Württemberg sind weitere Beschrän¬

kungen des Fremdenverkehrs  getroffen . In
den besuchtesten Bezirken ist in den nächsten Wochen
ein Kuraufenthalt , soweit es sich nicht um den unent¬
geltlichen Aufenthalt bei nahen Verwandten , handelt,
nur noch mit schriftlicher Genehmigung des Vorstandes

dds Kommunalverbandes gestattet . Die Genehmigung
wird in der Regel nur erteilt werden an Personen , deren
Aufenthalt nach amtsärztlichem Zeugnis aus gesundheit¬
lichen Rücksichten notwendig ist. In den übrigen “Be¬
zirken wird die Dauer des unbeschränkten Aufenthalts
für die Regel auf eine Woche herabgesetzt werden.

Neues vom Tage.
— Eisenbahn - Bibliotheken. Die dänische Aktien¬

gesellschaft für Eisenbahnreklame ,hat soeben im Verein
mit dem dortigen Schriftstellerverband eine ganz neu¬
artige : Reklameidee in die Tat imigesetzt. In diesen
Tagen werden zum ersten Male in den Abteilen erster
und zweiter Klasse moderne Bücher zur allgemeinen
Benutzung aufgelegt . Zeigt es sich, dass die Neuein¬
richtung Anklang bei d)em -reisenden Publikum findet,
so soll sie auch auf die dritte Klasse ausgedehnt werden.
Man hofft, dass durch die so geschaffene Zugbibliothek
das Niveau der Reiselektüre gehoben wird , und dass
zugleich die modernen Schriftsteller neue Freunde und
Käufer finden. Diese Nachricht aus Dänemark hat auch
für die deutschen Verkehrskreise Interesse. Es wird zu
überlegen sein, ob man nicht nach dem Kriege eine
solche Bequemlichkeit für das Publikum auch bei uns
einrichtet, und ob nicht in Verkaufsständen und Auto¬
maten an den Bahnhöfeh ein reicherer Vorrat an gutem
und billigem Eisenbahnlesestoff vorhanden sein könnte,
als es bisher der Fall war.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Theater im Reich. Unser M annheim er  H . G.*

Mitarbeiter ..schreibt uns : Es wird stets eine hohe Auf¬

gabe für das hiesige Hof- und Natiönaltheater bleiben,
Schillers „R'ä u b e r“, die einst hier ihre Uraufführung
erlebten, in mustergültiger Weise zur Darstellung zu
bringen . Richard Weichert hatte des Dichters Jugend¬
werk vorbildlich inszeniert . Robert Garrison war ein
oft 'etwas undeutlich sprechender „alter Moor “, während
seine Söhne in den Herren Hoffmann und Grünberg
trefflich charakterisierende Vertreter fanden.

. Aus, unseren Kriegstagen.
— Das Material für die Eisernen Kreuze. Während

des jetzigen Krieges sind mehr als 1 544 000 Eiserne
Kreuze an unsere Truppen und solche der verbündeten
Armeen verliehen worden . Hiervon entfallen über
1 463 000 Stück auf die 2. Klasse und über 81 000 auf
die 1. Klasse. Das Gewicht eines Kreuzes beträgt etwa
18 Gramm, und zwar werden 9 Gramm Gusseisen und
fast die gleiche Menge Feinsilber zu dessen Herstellung
benötigt . Von dem ersteren ist eine Gesamtmenge von
über 13 900 Kilogramm und von dem letzteren eine
solche von 12 850 Kilogramm verarbeitet worden . Für
ein Eisernes Kreuz 2. Klasse wird an schwarz -weissem
bzw, weiss-schwarzem Band lein drittel Meter gebraucht ;
es ist somit für diese 1 463 000 Kreuze eine Bandmenge
von über 487 700 Meter verbraucht worden.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkölonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Ühr. Fernsprecher 3690.
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Deutsche Bank
besorgt sth

zen Geschäft*,
übernimmt

Vermögens- und Nachlass-
Verwaltung,

vermietet
Stahlkammer- Schrankfächer

verwahrt
Effekten und verschlossen»

Depots,
versichert

Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedrichstrasse
Wertpapiere

gegen Kursverlust bei der Auslosungp
Anleihen feindlicher Staaten
gegen Kapitalschaden bei der Auslcsatig.

P1N0 BAD TEMMLER-WERKE
» ■ —L— Sma  ÜAhNQllfll hifl3l £!flSfGdas ergiebigste und im Gebrauch billigste

Fichtennadelbad— Mcntennaneiunu _ _ _ ,.t.

_ _ —. VAPAininte Chemische FabriKe

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei Mönchen.
MittagstiscH von 12- 3 Uhr im Abon. 3.50 Mk
— Abendessen vor und nach den Theatern . -

stnße 36
Abends8 Uhr.

TelephonNr. 6313.

UCUUCöiJOu . » -

Frnhstnckstisch zn Meinen Preisen.
560

Telephon
Nr. 6313.

Damenhüte
' Hutformen

Reiher Blumen
Neueste Erscheinungen

»Ml » IIAÖIF,
Fernr. 3881.*

DetekteiIa* Referenzen . Ge- / s
wissenhafteste dis- j / m9  r «■Ba » « m UM>W
kreteste Erledig - / J  WDD D %
ung aller vor- jj 77 G m. b H

kommenden / | | ? / WIESBADEN
Vertrauens / Am Römertor1, Ecke Langgasse 28/30,angelegen-

hei-
a ten.

Telefon Wiesbaden 566 . is
Wir sind nicht identisch mit den Vor¬

gängern der früheren-Detektei „Union“

Ia . Referen -^
zen. Haupt¬

sitz Berlin.
Eigene Filialen
Wiesbaden ,Frank-

a. M.- Schiller-
5/7 , Hamburg
i Stettin , *

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

historischer Bau 157rf.

Horriicher Garten,direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
-Anerkannt gute Verpflegung.

Besitzer: Jean Ifflautl.

Kurse in Wiesbaden ab 15. Oktober
für rhythmische Gymnastik und Plastik, künstl.Tanz

J  von

Adrienne Hacker,
genr. Lehrerin der neuen Sehnle für angewandten Rhythmus, Helleran(Dresden).
Anmeldungen im Hause des Gell. Ober-Justizral[Hacker, Weinbergstrasse 20.

Sprechstunde : Montag 11- 1 Uhr Donnerstag 3- 5 Uhr.
Prospekte dort erhältlich.

Neuheit!
Stock-o.Kriicken-Kapsel
„Stehfast“ ges.

_ _ gesch.
Vor^ Ji ^ teTfeltz für diebisherigen 'Gummikapseln

TTnerreiclite Haltbarkeit!
Zu haben in Gummihandlungen, hei Bandagisten

etc. oder direkt von den all. Fabrikanten.

Gebr -IManecke, “Durlach 19.

r  Hotel «Restaurant „Rkeinsteim“
Wiesbaden , IWUhigasse 7, 528

am Schlossplatz, gegenüber der Wilhelms -Heilanstalt.
-Elektrische Bahn Schlossplatz. - - ■

- Gut bürgerliches Haus. - Zimmer Von 2.50 Mark an .

^ Telephon-Nr 2643. W. Frohn . Telephon-Nr. 2643.

Jeder Fremde liest
das „Badeblatt".

Mündelsicher
Thalia -Theater

Vom 21. bis 26. September.
s HENNY PORTEN
in dem grossen Schauspiel:

Bedeutende Grossstadt Norddeutsch¬
lands nimmt Kapitalien hei gegen¬
seitiger 6 monatlicher Kündigung zu
43/4 °/o p . a . oder auf 3 Jahre fest

zu 5°/0 p . a. entgegen.
Offerten u. 3083 an Haasen-

stein & Vogler , Wiesbaden.

Das Maskenfest des Lebens
in 4 Akten.

Gräfin Auguste.
Schwank in 1 Aufzug mit Lia Lay.
Freiw . Schülerhilfsdienst

in der Landwirtschaft.
2. Teil.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

Hotel und Badhaus
„Goldenes Kreuz“
lpieg.18»»»» «• Splegelg« « #.
Thermalbäder aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.

Kinepbon-Theater,
Taunusstrasse 1.

ODEOH-Mr
m , V OAOI 1»
Telephon 3031. Ivirchgasse 18

Der mit Spannung erwartete neueFern Andra -Filmr
Drohende Wolken am Firmament

Hotel Weil>ifl ffleiüM .1.
Fernsprecher Nr . 51

Neu eingerichtetes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes ^ eknGarten und Veranda am Rhein gelegen.

Oriqinal Rheingaueru.Weine eigenen Wachstums
0  Welnhandlnnp.

Hute Verpflegung. Ausschank von Münchener und hellen Bieren
395 p Ö Ernst Weil , Hoflieferant , Weingutsbesitzer.

Der Roman einer Ehe in 5 Akten.
Auf allgemeinen Wunsch

— für wenige Tage verlängert : —iür . Wu.
Chinesisches Schauspiel in 5 Akten.
Miirchenh . exotische Ausstattung.
Spannende Handl. Meisterh. Spiel.

Spielplan vom 21. bis 24. September.
Erst-Aufführung

des grossen Detektivfilm
Der Prozess Hauers.

Kriminalfall in 4 Akten mit
Magda Madeleiue.

Comtess Stallmagd.
Lustspiel in 't  Akten mit

Pepi Glöckner.
Auf der Suche

nach einem mann.
Humoristisch.

Messter -Woclie Kr . 18. Aktuell.

Monopol -Lichtspiele, Kammer -Lichtspiele.

Konzert-Agentur
Heinr. Woiff , Friedrichstr . 391.

Donnerstag, den3. Oktbr.,
Abends71/2 Uhr

Feslsaald.Turngesellschafl
Rose-

Quartett
aus Wien.

(Streichquartette Mozart D-moll
Beethoven E-moll, Haydn E-dur).

Karten zu 6, 5, 4, 3 n. 2 Mk.
vorher hei Reisebüro L. Ketlen-
mayer , Kaiser Friedrich -Platz 2
und an der Abendkasse. 575

Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.
Das best « Lustspiel-d. Saison 1918/19.
Sr. Hoheit Brautfahrt.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6137.
Vom 21.- 27. September

Nachm. 4—10 Uhr, Sonnt, ab 3 Uhr.- - -i __ _ UilrAtllmfi-

Überwältigende Situationskomik.
Glänzende Darstellung.
Droschke Nr. 23.

Köstl. Schwank mit Melitta Petri.
Jlse Bois , die anraut. Künstl. in

Prinzessin Jlse.
— Ein Filmspiel in 3 Akten.

isaenm. tw um , —
Uraufführung des gross. Eikofilms:

Der Trompeter von Säkkingen.
Ein Sang vom Oberrhein in 5 Akten

von Josef Viktor von Scheffel.
In der Hauptrolle: Paul Hartmann

vol Deutschen Theater Berlin.
Musik ausgeführt von demKünstler -
Orchester der Kammerlicl̂ spiele.

Königliche Schauspiele.
Sonntag, den 22. September 1918.

Nachmittags.
209. Vorstellung.

Dienst- u. Frechlätze sind aufgehoben.
Auf Allerhöchsten Befehl:

Vorstellung
für die Kriegs-Arbeiterschaft : .
Im weissen Böss ’l.

Lustspiel in 3 Akten .*
von O. Blnmenthal n. G, Kadelburg.
Anfang 2 Uhr. Ende gegen 4*/*Uhr.

Ein öffentlicher Verkauf zu dieser
Vorstellung findet nicht statt , da
sämtliche ^verfügbaren Plätze dem
Garnison-Kommando zür Verfügung
gestellt sind.

Abends.
210. Vorstellung.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Carinen.

Oper in vier Akten von G. Bizet.
Text von H. Meilhac und L. Halevy.
Anfang O1̂ Uhr. Ende nach 93|iUhr.

1

-

■f-
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ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz o. m. b. «., Wiesbaden

RälflL.

VV!IkeIm8tra88e 12

KONSTANTINOPEL. SMYRNA.

, «GWJi Echte)Vf«
f;f#Perser -& ,j

H*nTetrCtm, twf

Ausverkauf
wegen GesdilffsaufiUsyng

in 55!

Juwelen, Bold- und Silberwären
Fr . Lehmann ^ Juwelier,

Kirchgasse 70.

€fegante Damengüte
Wiener Straußrüfcfjen

JCfeinofen
Oangggffe  39

Ternfpredjer 6118.  ggg

MODELL -KLEIDER
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

PELZE

J. BAdiARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

idealer Korsett -Ersatzvnt allen
_ . _ Vorteilen, aber ohne die Nachteile des

raisiitealler Kulturstaate'*bestsitzendenKprsetts, macht elegante
schlanke Figur , stützt Leib u.Rücken, ohne sonst¬
wie zu beengen. Die weltbekannten, von keinerlei
Nachahmung auch nur annähernd erreichten Er¬
folge unserer für Gesünde wie Kranke gleich wert¬
vollen Erzeugnisse beruhen auf dev genauen
Berücksichtigung jeder einzelnen Individualität
Auskunft u. illustr . Broschüre kostenlos durch :

fialasirisi -Spexialgcsicliäft , Wiesbaden
Telefon 42-56. nur Wilhelinstiv 4. , Telefon 4256

Beachten Sie Firma Tanber und ,Hausnummer 30.

415 weKcnaiisgrnnautig ,,
Uebernahme sämtlicher Amateurarbeiten : Entwickeln , Kopieren, Ver-
grössern . Kostenloser Unterricht für Anfänger . Illustr. Preisliste kostenlos.

sichtspuöer
Meine Puder find fo sorgfältig und fein verarbeitet,
dah ihre Anwendung nicht sichtbar ist. Sie besitzen
eine vorzügliche Deckkraff, verleihen der Häuf den so
beliebten zaden Ton und lind durchaus unschädlich.
Puder Khafana . / Dose Mk. 4.50

„ Jfola Bella . „ „ 4.50
„ Vera violetla „ „ 4.00
„ Lsjelklieder. „ „ 5.00
„ Orcbideendukt „ „ 2.50
„ Blpenveilcben „ „ 1.50

Vollkommenen krkatz für die teuersten ausländ, marken bietet

Puder Violette Grifeldis
in feinheit unübertroffen . Dose Ulk . 5 .50

Dr. HI. fllbersheim
Wiesbaden , Wilhelmftr. 38, fernruf 3007.

Vertand gegen Nachnahme.

im Kaiser Friedrich-Bad.

la Ondulation,
Gesichts - und Handpflege.

Park -Bodens
Von heute ab wird auch

Bier zu den Speisen verabreicht.

GMiii-

M36

Sen eröffnet!

Weinstube u. Restaurant
ROLAND

5 8piegelgasse L 545
— 2 Minuten vom Kurhaus und Theater . —

Naturreine Weine.  Zeitgemässe Küche.

Haus RivieraBierstadterstr . 7. Fein.
Fremdenvilla nahe Kurhaus
Ziram. mit vorzügl. Verpfl. v"
9 M.an. — Aufz., Zentralh., gr.
Garten. — Telefon 1021.

Warte Scfjraber
Banggasse 5 Wiesbaden Ternrufifgs

Sfrezla(gesd)8ftflroomeQme Damenfjüte, Trauerßüte
Vmarfeiten mm Qünh  u <0 den nauesten Tamm.

Langj. Maschinenschreiberin
sucht stundenweise Tätigte t ausser
dem Hause. 574

Gefl. Briefe an
H. Rinke , Taunusstr. 1, IT.

Disfiny.Dame
erster Kreise erbietet sich vornehm,
vermögend. Damen zur Vermittlung
erstklassiger Heirat.

G fl. Offerten unter Nr . 565 an
die Exped. d. Bl. 565-

Hofrat Fabers

Adelheidstrasse 71.
Von Sexta bis Sekunda, erteilt Ein-
jährigenzengnis . Kleine Klassen, in¬
dividueller Unterricht , gute Erfolge
Tägliche Arbeitsstunden unter Auf

sicht von Fachlehrern. 374

tiefphotbgraph
C. H. Schiffer

Atelier für vornehme Porträte attf4l
VVrjprdsserna&Gti

mtr Tatnmsstrasse 24,
® Telephon Air. 3446. «**

Haus Humboldt
J . Forst

Wiesbaden , Frankfnrterstr. 22.
Nahe dem Kurpark u. Haupthahnhof,.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
371 Telephon 3172.

Hotel Erbprinz
Mauritiusplätz.

Schöne Fremdenzimmer mit
Frühstück von Mk. 2.— an.

Teleph . 1033 . 38®

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

imserstrasse5 und Platterstrasse%
— Grosser Neubau—

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit eingerichtet . Zentralheizung . .
Ruhige, freundliche Zimmer mit guten
Betten und reichliche kräftige Verpfle¬
gung zu billigen Preisen. 41&

Verwalter Willi . Sturm,

Fremdenheim
Inh . : Flau M. Lerg

Laisensir.16 Wiesbaden tlliHtr. !§*
Feine ruhige Lage , nächst Xnrparlr

und Wilhelmstrasse.

Anerkannt gute Köche, v Massige Preise.
Elektrisches licht. Bader im Bause. .*.

Gemütlicher Winteranfentbalt bei er-
mässigten Preisen. 420'

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
517 Tel. 6528

Kleine Burgstrasse 2
Sonnige Zimmer

mit Frühstück von Mk. 3.50 an.

Vornehme künstlerische

Damenkleidting
6,1 grosse Bnrgstrasse 6,1

Wiesbaden
Auguste Diel

Anfertigung nach neuesten
412 Entwürfen.

Pension Erika
Taunusstr . 2S , II. 416

feine möbl. Zimmer, kleine Preise
mit voller, befet. Verpflegung. Empf.
vom Deutschen Offizierverein.

Wieder eröffnet!

und
Wiesbadener Weinstuben

Marktstrasse 26.

Jägtich Künstler-Konzert.
Schönstes Familien -Kaffee

am Platze.

Kaffee ,1s

„U 9“



*

Grüner Wald
Pariser Hof

Zum neuen Adler
Nassauer Hof

Noomenhof
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Bellevue

Nassauer Hof
Cordan

Abel, Hr. Kfm. m. Fr., Di Himburg
Adler, Fr., Asehafl'enbuTg
Adolph, Hr. Schriftsteller Hr., Trier
Aschad, Hr. Dipl.-Ing., Berlin
Atersbach, Hr. Leutn. nt Fr., Köln
Axcen, Hr. Fahr., Hamburg
Laer, Fr., Berlin
Baer, Hr. Kfm., Pirmasens
Barme, Fr. m. Kinder, Elberfeld
Baum', Hr. m. Fr., Glogau Kaiserhof
Bauer-, Fr. m. Enkelin u. Jungfer, Frankfurt Kaiser
Banfes, Hr. Referendar Leutn. m. Fr., Königsberg

Räumer, Fr., Münster i. IW Tamms-Hotel

'ter ^ KlSl ■ Wiesbadene ^ Hof
Beckerl̂ Rechm-Râ T ^ L n̂dringen Nassauer Hof
Berg, Hr. Direktor, Engers ^ XteHotel
Berg, Hr. Architekt Leutn., Koblenz Khern-Hote
Berk, Hr. Landesrat, Kassel Besidenz-Hotel
Berlin, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Fürth . ■ n
Berner, Fr., Karlsruhe ^ vafzTßock
Bilstein, Hr. Direktor, / ^ ü lWeke
Birkenfeld, Fr., Offenbach, München
Bittinger, Fr. Oberlandesgerichtsrat m. Tochter,
Blank, Fr., Darmstadt «tra^ ê SS
Blum, Fr!, Kiedrich Frankfi Hotel
Blumenfeld!, Hr. Kfm. m. Begl, Berlin w -paS “ mi Hof
Boley, Hr. Kfm., Hamburg WiesbadenerHof
Böhmer, Hr. Amtegerichtsrat Dr. jur„ ^ “ | enho{

Böhmer-Laski, Fr., Charlottenburg siwaraer Bock
Höhnisch, Hr. Bankdirektor, Berlin W®+PT Rheinstein
Bohnenberger, Hr. # i. Fr., Jüterbog HoW ^ 'S
Bottermund, Hr. Dr. med. Dresden Xthspost
Botz, Hr. Leutn., Breithardt p,lllsion £ere
von Brachei, Fr. m. Kinder, Köln SZ » g
Bramfeldt, Hr. Direktor m. Tochter u. Ho{
Brandt, Hr. Syndikus Dr. phil., Düsseldorf,
von Braumüller, Hr. Gener.-Leutn. z. D„ Oharlottenburĝ
Braumüller, Hr. Kunstmaler,
Breil, Fr., Essen-Bredeney
Bruck, Hr. Fahr. m. Fr., Remschei d
Brunner, Frl., •
Buher, Hr. Landrichter, Cleve
Büchting, Hr. Leutn., Mainz
Busch Hr Kfm, m. Fr., Hamburg
von cäriasy , B . K. K. Oberleutn. m. Schwester, Gaathof Krug
Carlsen, Hr. Tng., Elbing
Christiansen, Hr. Kfm. m. Fr., Reval
Cohn, Fr. Reut., Berlin
Cohn, Hr.,
Crom, Hr. Major, Berlin
Damoser, Frl., Büdingen
Decliöme, Fr., Aachen
Dick, Hr. Pclizeikommissar, Köln
Dietzel, Hr. Prof. m. Fr., Bonn
Dittmann, Hr.,
Dix, Hr. Dr. med. m. Fr,, Remscheid
Döbert, Frl , Berlin . , , _ c
Boeblin Hr. Oberstabsarzt Dr. m. Fr., Trier, Miesbad. Hof
von Doeming, Fr . Dr ., Oberursel) Vier

KSSÄ » ' " * « - * « . ->"> « W . u. Monopol
v i i?, rr., mKiirir Schiersteiner Str. 15
Droste Hr Kta m. Fam., Duisburg-Ruhrort Hotel Fuhr
Droste, Hr. Apotheker, Recklinghausen Wiesbadener Hof
■Erfelden Hr. Ing. m. Tochter, Magdeburg Continental
Elbach Hr Gut Waldfrieden b. Lorch Hohen̂ ™ "
Engel, Ir ., Berlin Snieo-el
Enter, Hr. Kfm., Mannheim Schwarzer Bock
Esser, Fr., Oberaussem T , . '' ctlw; JJ0CK
Esslingen, Hr. Fabrikbes. m. Fr., u Duopol
Euehel, Hr. Kfm., Berlin
Everken, Hr. Obering., Essen
Feist, Frl., Frankfurt
Fhilgus, Hr. Major a. D., Karlsruhe,
Fillbaeh, Hr. Kfm. in. Fr., Frankfurt
Föllert, Ilr., Frankfurt (Oder)
Forstmann, Frl., Düsseldorf
Frantz, Hr. Kfm., Kirchheimbolanden
Frank, Fr.. Berlin
Franken, Frl. stud., Giessen
Franken, Hr., Gemünd
Frauls, Hr. Hptm., München
Frings, Hr. Gutshes. m. Tochter, Hersei

Herberts, Hr. Bürgermeister, Biberaeli Evangel. Hospiz
Herding, Hr. Ing. m. Fr., Berlin Hotel Viktoria
Herkenberg, Frl., Düsseldorf , Grüner Wald
1lertzog, Fr., Oberursel Vier Jahreszeiten
Heuser, Hr. Mühlenbes. m. Fr., Geteenkirchen, Wiesbad. Hof
Heuser, Hr. Direktor m. Farn., Gladenbach • Hotel Berg

Spiegel
Rose

Goldenes Ross
Bellevue

Zum Falken
Reichspost

Zwei Böcke
Karlshof

Wiesbadener Hof
Rose

Schwarzer Bock
1 Taunus -Hotel

Rhein-Hotel
Zur Stadt Biebrich

Wiesbadener Hof
Goldener Brunnen

Nassauer Hof
Rhein-Hotel

Zum neuen Adler
Pension Heinsen

Nassauer Hof
Pariser Hof

Bertramstr. 7
Taunus-Hotel
Grüner Wald
Hauj WinterNonnenhof

Nassauer Hof
Evangel. Hospiz
Evangel. Hospiz

Dotzheim er Str. 13
Biebricher Strasse 38

Evangel. Hospiz
* Blücherstr. 5

Grüner Wald
Hellmundstr. 6

An der Ringkirche 11
Mainzer Hof
Taunus-Hotel

Krug
Rose

Schwarzer Bock
Palast-Hotel
Villa Alma

Metropole u. Monopol
Zur Stadt Biebrich

Reichspost
Gasthof Krug
Haus Oetting
Taunus-Hotel

Dahlheim
Hotel Wilhelma

Nassauer Hof
Taunus-Hotel
Haus Winter
Haus Pasqual

Zum neuen Adler
Adolfstr. 9

Vier Jahreszeiten
Goldgasse 2

Nassauer Hof
Evangel. Hospiz

Zur Stadt Biebrich
Taunus-Hotel

Primavera
T, ’ tt , rr . i • Schwarzer Bock

Gaertke. Hr. Kfm. m. Tochter, Fentsch Zum neuen
Gebhard, Hr. Reut., Freiburg
Gebhardt, IV m. Sohn u. Tochter, Dresden̂ ^ Bie“rieh
George, Fr., Liegnitz q+ndt Biebrich
Gerbracht, Hr. Kfm., Duisburg Schwarzê Bock
Gies, Fr. Assistentin Dr., Rathenow Schwaizer bock
Plass, Hr. Stabsarzt Dr. in. Fr., Charlottenbu„ P
Gockel, Hr. Leutn. m. Fr. u. Schwester, Höxter

Hever, Hr. Stadfing ., Neuss
von, Heyder, Ff ., Wilmersdorf
Heyer, Hr. m. Fr., Bad Ems
Heyes, Hr. m. Begl., Neuenahr
Hrlgers, Hr. Kfm. m. Fr., Elberfeld
Hillmann, Hr. Kfm., Hamburg
Hitzier, Hr. Ing., Würzburg
Hoffmann, Hr.,
Hofmann, Hr. in. Fr., Dresden
Hohn, Hr. Fabrikdirektor, Busendorf
Holly, Hr. Kfm., Berlin
Hoose, Frl., Düsseldorf
von Ilyminen, Hr. Hptm., Berlin
Igel, Hr., Kühnem
Isaacsohn, H*. Kfm., Krefeld
Jahn, Hr., Beutsch
Jebens, Fr., Altona
Jeclcert, Fr., Berlin
John, Hr., Essen
Jope, Hr. Kfm., Leipzig
Jung, Hr. Direktor,
Jung, Fr. Fabrikbes., Kottbus
Räfer.’Fr.,
Kalte, Hr. Leutn.,
Kaufmann, Hr. m. Fr., Remseheid
Kaufmann, Frl., Frankfurt
Katz, Hr. Kfm., Güttingen
Kempff, Fr. Direktor, Frankfurt
Klärken, Hr., Nieder-Mörsbaeli
Klaus, Frl.,
K.lemke, Hr. m. Farn., Neukölln
Klopf, Fr., Godesberg
von Kl’Ufer, Hr. Amtsgerichtsrat Hptm., DiepholzBrüsseler Hof
Knecht, Frl., Berlin
v. der Knesebeck, Hr. Major, Berlin
Knobloch, Hr. Kfm., Kaiserslautern
Könings, Frl., Breyell
Kotthaus, Hr. Fahr. m. Fr., Bemache,id
Konsch, Hr. Leutn., Ottweiter
Krause, Fr., Zwickau
Kroos, Fr. Reut., Essen
Kwoten, Hr., Hamburg
Kühne, Hr. Fabrikbes., Berlin
Kullik, Hr., Lyck
Kühnast, IT., Berlin
Küpper, Hr. Oberlehrerm. Pr., Godesberg
Klischier, Frl., Aschäffenburg
Laaeke, Hr. Major, Ostrowo
Labriola, Hr. Fahr. m. Fr.,
Müller-Laiddg, Fr., Frankfurt
Lang, Fr. Rent.,
Langhorst, Hr. Kfm., Plaidt
Lehmann, Hr. Hptm., Dresden
Leimbach, Fr., Offenbach
Lenz, Fr.. Friemersheim
Levy, Fr. Rechtsanwalt Dr., Potsdam
Lewin, Hr. Rent,, Berlin
Liebrecht, Hr. Offizier, Berlin
Lichte. Hr. Direktor, Mariahütte
Lielt, Hr. Leutn. m. Fr., Bernkastel
Lieverscheid, Hr. Rent., Moeren
Linsard, Hr. Hotelier m. Fr.,
Linz, Hr. Architekt m. Fr., Andernach
Lodde, Hr. Architekt m. Fr., Bochum
Lorenz, Hr. Dr. jur. m. Fr., Berlin
Loire, Fr., Oheraupen
Löwe, Fr. Major, Breslau
Loewenthal, Hr. Direktor, Charlottenburg
Lukas, Fr. Fahr., Krefeld
Maassem, Hr., Hosten
Magura, Hr. Kfm., Dresden
Mahn, Hr. Direktor, Nürnberg
Marten, Hr. Kfm., Berlin
Martin, Hr. Kfm., Neustadt (Orla)
Maus, Fi1., Marburg 1
Meise, Fr., Leer
Mendel, Hr. Kfm. m. Fr., Mannheim
Menne, Hr. Kfm., Bochum
Meubing, Hr. m. Fr., Bocholt
Meyer, Hr. Dr. phil., Uerdingen
Meyer, Fr. m. Töchter, Hamburg
Meyer, Fr., Berlin
Mögle, Hr., Frankfurt
Mögle, G, Hr. Frankfurt
Mohl, Frl., Neukölln
Molenaar, Fr. Rent., Krefeld
Mössawat, Hr.,
Müller, Hr., Bochum
Müller, Frl., Besenfeld
Mundy, Fr. m. Tochter, Gera.
Münzer, Hr. Kfm. m. Fr., Karlshorst
Nadel, Hr. Kfm., Köln
von Naggemzöhze, Hr., Estergom
Neist., Frl. Lehrerin, Griesheim

EinkäeAenhaus
Danibachtal 23 HflUS DambdCjltdl Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 9.00 Mk. an

Abqeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Kühler
— — schattiger Garten. — Waldesnähe.  .

Heim auch für Offiziers -Familien.

Bode im Badehause!
Nachverzeichnete Hotels haben eigene Thermal-

Quelle im Hause oder direkte Zuleitung.
Adler Zum Kranz

Augusin Viktoria-Bad Nassauer Hof
Zum Bären Palast Hotel

Bellevue Pariser Hof
Bender Schützenhof

GoldenerBrunnen Schwarzer Bock
Hessischer Hof Spiegel
Hohenzollern Viktoria Hotel

Kaiserhof Weisse Lilien
Kölnischer Hof Weisses Ross

Taunus-Hotel
Goldenes Kreuz

Hotel Vogel
Margarethen !)of

Kl. Langgasse 2
Hotel Wilhelma

Burghof
Bellevue

Reichspost
Taunus-Hotel

Görke, Hr. Leutn.,
Görtz, llr . Kfm., Köln
Gnetsch, Fr. Major, Oharlottenburg
Gottsehalk, Frl. Dentistin, Solingen
Graumann, Hr. Direktor. Berlin
Grünebaum, Hr. Kfm., Nassau
Gruter, Hr. Fabrikdirektor Dr., Barlln
Guggenheimer, Hr. Kfm., Mannheim

■Günther, Hr. Kfm., Dortmund
Hackeberg, Hr. Sanitätsrat Dr. med. m. locht ^ Düsseldorf

Freiherr von Hadeln, Hr. Rittm., Posthorn
» -" !' «> ”■ „n. SÄ3Harenberg, Hr. Kfm. m. Fi ., Berlin . ti gt 2r
von Harling. Fr., Berlin Sch.erste.nei htr^ 25
Hartmann, Hr. Gutsbes. m. Fr., Dülken _ , ,, v  ,
Duster, Hr. Tng., Stettin Hotel
Hausmann, Fr Gasthof Krug
äK Pr . “ ÄS«sssÄ.sä* mn”w «ÄSS
Heineken, Fr., Frankfurt FürstenhofHeineken, Frl,, Frankfurt
Henning, Hr. Obering., Breslau xnu! i
Henning, O., Hr. Obering., Magdeburg Alleesaal

ßtiftstr . 30
Cordan,

Gasthof Krug
Grüner Wald

Continental
Taunus-Hotel

Frankfurter Hof
Alleesaal

Palast-Hotel
Hotel Wilhelma

Haus Oetting
Cordan

Hotel Epple
Nonnenhof

Pariser Hof
Alfeesaal

Wiesbadener Hof
Hau» Fliegen-Steiner

Hotell Fuhr
Schwarzer Bock

Zum Kranz
Riehlstr. 18

Spiegel
'Pension Miranda

Reichspost
Grüner Wald
Grüner Wald

Union
Bellevue

Hotel Fuhr
Taunus-Hotel
Palast-Hotel

Schwarzer Bock
Goldgasse 2

Nassauer Hof
Haus Winter

Zur Stadt Biebrich
Zur neuen Post

Nassauer Hof
Hotel Berg

Frankfurter Hof
I Zwei Böcke

Haus Fliegen-Steiner
Pens. Vollkammer

Grüner Wald
Reichspost

Rose
Quisisana

Dotzheimer Strasse 13
Park-Hotel
Park-Hotel

Dotzheimer Strasse 13
Fürstenhof

Villa Helene
Grüner Wald

Bismarckring 21
Union

Haus Riviera
Zum Falken

Hotel-Pension

Margarethenhof
HausI. Ranges

Thelemannstrasse 3 |5
unmittelbar am Kurhaus, Kurpark und Königl. Theater

Fahrstühle . Zentralheizung . Bäder.
Zimmer mit Privatbad . Privatsalons.

Fernruf 632. » Frey.

Trotz Kriegszeit anerkannt gute reichliche
Verpflegung . 388

Fliegendst einer
Villa Wolffram
Zum Landsberg
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

. Quisisana
Wilhelma

Evang. Hospiz
Goldenes Kreuz

Hotel Fuhr

Hohenzollern
iTcioi-, tu. Tjcuici.it, uunucuu Bismarckring 14
Nuyken, Hr. Reg.-Assessor m. Fr., Arnsberg, Einser Str. 05
Ody, Fr., Pünderich Haus Fliegen-Steiner
von Oppen, Hr. Hptm. m. Fr., Berlin
Orsehiedt, Frl., Mannheim
Osterrieth, Fr. m. Begl., Cöln
Paas, Hr. Kfm. m. Farn., Schlebusch
Pahl, Hr. Hüttendirekt, m. Fr., Isselburg
PalnigrUn, Frl., Hannover
Pamme, Fr. Justizrat, Halberstadt
Pape, Frl., Luxemburg
Plissier, Hr. Obering., Duisburg
Pesch, Hr. m. Fr., Duisburg *- - —
Pfeiffer, Hr. Koni.-Rat m. Tocht., Kaiserslautern Rose
Picard, Fi-., Frankfurt TT'-t
Platky , Fr. m. Tocht., Leipzig
Poeschmann, Hr. Fabr.-Direkt., Tubize
Priester, Hr. Kfm., Düsseldorf
Prinz, Frl., Allendorf
Prinzler, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Halle
Prog, Hr. Geh. Reg.-Rat, St. Goarshausen,

Metropole u. Monopol
•Rahner, Hr., Dortmund
Rackwitz, Hr., Dresden
Ratti , Fr., Sierenz
Recke, Hr., Mainz
Reiche, Hr. Oberleutn. m. Fr.,
Reinartz, Hr., Cöln
Reins, Frl., Crefeld

Georg Kruck
Wiesbaden

Sohlerstelnspstr . 21 b.
Hoflieferant

Telephon 6969

Lnxnswagenfabrik
Stets grosses Lager überfahrener, gut
erhaltener Jagdwagen, Halbverdecke,

Kupees, Landauer und Geschirre.
Karosseriewerke.

Luxuskarosserien.
Ausführung aller l êparaturen

schnell und preiswert.

===== Grelegenheitskäufe . —

Nassauer Hof
Kaiserhof

Residenz-Hotel
Zur Stadt Biebrich

Chistl. Hospiz II
Schwarzer Bock

Zur Stadt Biebrich
Zum! Falken

Pension Elbers
Sonne

Rose
Rheins tein
Pürtsteiili of

„ Reichs post
Kölnischer Hof

Weisses Ross
Nassauer Hof

Nassauer Hof
Fürstenhof

Nassauer Hof
Frankfurter Hof

Grüner Wald
Evang. Hospiz

Goldener Brunnen
ÄUeesaal

Zumi neuen Adler
' YorkstF. 13

Nonnenhof
Gasthof Krug

scnaDer, nx . tiuhauu ., 11... .... .. Rose
Schad, Hr. San.-Rat Dr. med. pr. Fr., Gr. Gerau Silvana
Schade, Hr. Leutn., Kassel Zum. neuen Adler
Schäfer, Hr. m. Fl ., Essen Gasthof Krug
Schatz, Hr. Hiittenbes. m. Fr., Justushütte, Nassauer Hof
Schenk, Hr. Amtmann Dr., Karlsruhe Gasthof Krug
Scheuplein, Frl., Thulba Zur Stadt Biebrich
Schlesinger, Hr. Kfm., Berlin . Wiesbadener Hof
Schmalz, Hr. Kfm., Nürnberg Nonnenhof
Schmalz, Frl., Vacha Christi. Hospiz II
Schmidt, Fr. Gerichterat, Dortmund Evang. Hospiz

Reis«, Frl., Calw
v. Rochow, Fr. m. Begl., Reckahn
Roeder, Fr. Kfm., Cöln
Roethgen, Frl., lYankfurt
Rohacgch, Frl., Essen.
Rohmann, Hr. Gerichtsassessor, Esaan
Römer, Frl., Crefeld
Rose, Hr. Stadtrat m. Fr., Bromberg
Rosenthal, Hr. Dentist , Swinemünde
Ross, Hr. Kfm. n)! Fr.,
Rossner, Hr., Stade
Rost, Hr. Fabrikbes., Dresden
Ruckdescliel, Hr., Hof
Ruhl, Hr. Kfm. m. Fr., Cassel
Sabathie, Frl., Saaz
Sauer, Hr., Netta
Salleger, Frl., Stuttgart
Schaber, Hr. Fabrikdir., Durlach
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Schmucker , Hr .,
Schneider , Hr . Kfm ., Bamberg
Schneider , Frl ., Brüssel ,
Schnell , Fr ., Essen
Scholz , Hr . Rektor , Pose®
Schräge , Frl ., Cölm
Schröter , Hr . Rivfach,
S'chucht , Hr . Hüttenddr ., Sinn
Schulte , Hr . mi. Fam ., Miainz
Schulze ', Frl ., Lahr
von Seggern , Hr . Direkt, , München
Sehmer , Hr . ,Reut . m.  Kam .. Bonn
Seidel , Hr . Fabrikbes ., Chemnitz
Sieber , Frl ., Ratingen
Simon , Schiller in , Marburg •
Sintzei , Hr . Kfm 1., Hanau
Speier , Frl ., Frankfurt t
Spitta , Hr . Fabrik , mi. Fr ., Neiumrkt
Stackmann , Frl ., , Lehrte
Steffen , Hr ., Annen
Stephan , Frl , cand . mied.1, Rostock
Steppulm -, Hr . Gberteutn,,
Stöcker , Hr,,
Strelitz , Fr ., Berlin
Sl (Iller , Hr ., Mainz
v . Sülsdorf , Hr . Hauptm ., Berlin
Tersehüren , Fr ., Homberg
Terschiiren .T., Fr . Homberg
Thiel , Frl ., Schadeck

Zur : Stadt Biebrich
Wedssea Ross
Taunus -Hotel

Nassauer : Hof
Zum neuen Adler

Zur Traube
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Priv .-Hotel Braubach

. Cordan
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Goldener Brunnen

Geisbergstr . 15
' Evang . Hospiz

Grüner Wald
Pension ? Winter

Gasthof Knug
Quisisana

Pension Wolffram
Margarethenhof

Nassauer Hof
Alfeesaal

Rose
Sonne

Grüner Wald
Zur Traube
Zur Traube

Evang . Ho -spiz

Thiieme , Hr . Fahr ., Dresden
Thüll , Hr . Apotbek ., Bonn
Tölke , Hr . Hauptm .,
Uhink , Hr .,
der , Hr . Kfm . m. Fr ., Saarbrücken
IJnvenicbt , Hr . cand . med ., Magdeburg
Utermann , Hr . Leutn . m.  Fr ., Hamburg
Yoetli , Hr . Hiitteninspekt ., Stuttgart
Voss , Hr : Fabrikbes , m . Fr ., Sarstedt
Wagner , Hr , Marburg
Wagner , Hr . Fahr . m . Fr , Hofbeim-
v . Wantsch -Rekowski , Frl , Dinamd
Wasum , Fr . ut. Toeht , Bacharach
Weddigen , Fr , Barmen
Weinand ',, Hr . Kfm . mi. Fr , Andernach
Werckmeister , Fr , Berlin
Werner , Hr . Fahrikdir . Dr . jur , Düsseldorf

Metropole u . Mo-nool
Wesselmann , Hr . Fabrik , Alfeld Schwarzer Bock
Winter , Hr , Lahr Cordan
Winter , Hr . Kfm , m. Fr , M .-Gladbach Hotel Berg
Wisnewski , Frl , Metropole u . Monopol
Wolf , Hr . Kfm , Saarbrücken Alleesaal
Wolff , Hr . Dr . med . m . Fr , Strassburg Bellevue
Wolle . Fr . Reut , Zum neuen Adler
Wörtern , Frl . Lehrerin,
von Wrangel , Hr . Major , Berlin
Zang , Hr . Kfm . in . Begl ., Crefeld
Zeise , Hr . Fahr , Altona

Spiegel
Reichspost

Taunus -Hotel
Haus : Pasqual

Dahlheim
Reichspost

Nssaauer Hof-
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Gasthof Krug-
Grüner Wald

Nerotal 43
Grüner Wald

, Rose
Hotel Fuhr

Dahlheim

Evang . Hospiz
; Quisisana

Zur guten Quelle
Nassauer Hof

Zeusen , Hr . Areliit . m . Fr , Düsseldorf
Ziex , Fr . Geheimrat m . Begl , Elbing
Zigau , Hr . Fabrikbes . m . Fi -, Düsseldorf
Zimmermann , Hr , Berlin
Zipfel , Hr . Kfm , Michelbach
Zorn , Hr . Kfm , |
Zunge , Hr . m. Fr , Siefersdorf

Bellevue
Rose

Schwarzer Book
Goldene » Kreuz

Grüner Wald
Grüner Wald

Zur gute ® Quelle

Offiziere und Ofßziersdamem:
Oberst Alberti (Hannover ), Ltn. Baus (Capdien ),

Obltn . Correl mit Gattin (Strassburg ), Ltn. Chemiker
Dr. Funke mit Gattin , Rittm. Griebel (Berlin), Ltn.
Hessdbacher mit Familie (Wandsbek), Ltn. Irle mit
Familie (Marienborn ), Rittm. Kehl mit Gattin , Obltn.
Kilp (Essen), Obltn . Kreutzberg (Hagenau ), Ltn. z. See
Krommes mit Gattin (Hamburg ), Ltn. stud . phil . Krohs
(Berlin), Ltn. z. See Lengner (Lichterfelde), Rittm.
Michael mit Gattin , Ltn. Perbracht (Hameln), Ltn.
Poltelin , Hptm. PoSt (Braunschweig ), Obltn . Rassick
(Konstantinopel ), Frau Hptm. Sproedt (Gräfrath ), Obltn.
Staubach mit Gattin (Schlierbach), Frau Rittm. von
Hechtritz u. Steinkirch, Generali tu . Exzell, von Wasie-
lewski mit Gattin (Mühlberg ), Frau Hptm. von Wenck-
stern (Hanau ), Kapitän Witt mit Gattin , Rittm. Wrede
mit Gattin (Kolimar).

358HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 18. September 1918.
Baronin von Beust . Eittm . Frhr . v. Maltzahn . Oberst Hugo Leonhard . Hauptm . v . Behr . Frau Bergrat Lindner u. Tochter . General Alex Siegener . Major Pikardi . Oberstleut . Hagedorn.
Frau Eosa Falkenheim . Oherstleut . Haseloff . Leut . Haltenhoff . Kurt Bitter von üiblagger , K . E . Hauptm . Major Kehren u . Frau , geb . v. Kamecke . Frau Geheimrat Wollfram . Major„ . , . , n iTT t i t -vh i rr -1 , -r-t 1 tt p ttIi * •i Ta _ T>tLr- I, „ 1L,. T. T tt! /I tt  rp „ „Ir 4- TT, IQ^l-Ltttut j -frvov n T?rrrm (4- TTairoov m T? r «ivi n I ntar  TVTo mu ArlrviT

MSilOr v* v uvji  i .tv • jLvwu . t Mvn,m Ui j . luu « . v| lTl _ _ _ , _ _ __
Hölker , Staatsanwalt . Assessor . Major Frhr . v . Wrangel . Frau Masamo Meyer . Fräul . Ida Meyer . Frl . Carmen Meyer . Frl . Herta Palmgrön . Frl . Gerta Stackmann . Hans Strunk . Fabri¬
kant Oskar Breitenfeldt u. Frau . Fabrikant Emil Eubens . Kfm' . Jos . Ofmes . Major Adolf v. Jeinsen . Oberst u. Reg -Komm . W. Alberti . Dr . jur . SchUlze-Berge u . Schwester.

■-Eeg .- Strempel

Haus Kruse - Villa Monbijou , Pauiinenstr. 4
372 Feine ruhige Lage a. d. Kuranlagen 2 Min . vom Kurhaus — Familienhaus I . Ranges mit allem Hotelkomfort.

Thermalbäder . Lift . Tel . 646 . Bes. Emma Krnse.

HOTEL CONTINENTAL direkt verbunden
Telephon 855.

mit Kaiser - Friedrich - Bad.

| | . | | a  Tillmann Pension, Erziehungs- n. Erholungsheim für Schüler höh. Lehranstalten in Wiesbaden , Parkweg 12 . Villa i. Garten, schöne, sehr ruhige LageHStUS I llimunn . nahe dem Kurpark. Aufsichtu. Unterricht, individuelle Erziehung, durch erfahrenen Lehrer(Akademiker). Sport. Beste Eeferenzen. Vorzügl. Verpfleg.

Pension Paulinenschlöss chen Sonnenberger Str. 4
Fernsprecher 6535

Vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus, Theater
u. Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht. Erstkl. Empf.

Hotel Pension Weber Mainzerstrasse8
Ecke Eheinstrasse

Vornehmes ruhiges Haus in grossem Garten gelegen , in der Nähe von Kurhaus und Hoftheater.
Anerkannt gute Verpflegung . Centralheizung , elektrisches Licht . — Fernruf 328 . 380

Hugo Weber , langjähriger Inhaber des Bosenbades Aachen-Burtscheid.

Hotel und Badhaus zum Spiegel am Kochbrunnen — Kranzplatz 10 . — Thermalbäder ans eigener Quelle mit
direkter Quellenzuleitung (10 Badekarten Mk . 8.—). Personeuaufzng . Elektr . Licht.
Telefon 661 . Schöne Zimmer ipit und ohne Verpflegung . Bestens empfohlen . 386

Fremdenheim „Villa Hertha “, Dambaohfal 24 . Teleph . 6524 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung.
Bäder im Hause . Massige Preise . Angenehmer Winteraufenthalt . 377 Frl . Maria Andrö.

Residenzhotel u . Badhaus Wilhelmstr . 3 , Alleeseite u. Bismarckplatz.
Telefon No. 930.

Ruhige Lage . — Grosse helle Räume , bestens empfohlen.

HAUS ICKE , Sonnenberger Str. 50. t*i. biob Vornehmes behagliches fremöenheim. Ruhige idyllische Sage gegenüber Hargarten.

ROdeshelmo. Rh Minus flumöller
RVon sBmll. Hotels den gtässten WelngulsbesittRFmrMiRWMannl dureB vcrcMWie Kneteu.meineR (KÜllStlerheilTt)

ROdeshelm a . Rhein „ Ratskeller ( { beliebtest . Lokal , vor¬
zügl . Küche und Weine.

„ Fernspr . 54.

■ss
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Korsett

Schnur In der Mitte.
Ftanchette etwas seitlich

Gesetzlich geschätzt i . hr. 644633. Letztlich empfoUen.

Speziaifacons für starke und für schlanke Figuren
nur Friedensmaterialien,  grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur Abnahme von Leib und Hüften
Hein Hochrutschen Hein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nnr rostfreies Material beb
Carl«Solds!ein,Wiesbaden,webersasse is

• Anproben ohne Kaufzwang . Telephon Nr. 605.
RDrt. n i 'me

Schnürung.

Wiesbaden^ TöchterheimWilhelmina
verbunden mit Haushaltungsschule I. Ranges . 366

Herrliche Waldlage. Frau Friedrich Wilhelm Wwe.

jjp
J. & 8 . ADRIAN

Eönigl. Hofspeditenre
s = Wiesbaden =

Spedition von öatera und Reis0®®päckPrompte Abholung zu jeder Tugesstonde

405

Worms liegt eine Rahnstunde von Wiesbaden . Sehenswfirdig*
keiten : Lutherdenkmal , vornan. Dom, Paulusmuseum , Liebfrauenkirche.
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u. s. f.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Druck to» Carl Bitter,  ü . a .k.K, Verlagd«r Stadtvergrsltumf.

Erschf
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Mk. 3.- , fi
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